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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Unterlauter II : TV 1863 Schwürbitz 
Dienstag, 18.10.2022, 20:00 Uhr

Henke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Unterlauter II in der Damen Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TV 1863 Schwürbitz durch. Das Spiel am
Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Henke /
Fischer ihren Gegnerinnen Walter / Fleischmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 endete daraufhin das
Doppel zwischen George / Hoyer und Imhof / Herrmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Melanie Henke zwar
einen Satz weggeben, fuhr daraufhin ihr Spiel gegen Anja Walter aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Sabine Fischer hatte derweil gegen Melanie Imhof hingegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Recht kurzen Prozess machte derweil wiederum Jasmin George beim 3:0 mit
Andrea Fleischmann. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Kathrin Herrmann war nachfolgend
indessen Ronja Hoyer, obwohl sie alles gegeben hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TSV Unterlauter II und des TV 1863 Schwürbitz. Einen umkämpften Sieg feierte
nachfolgend dagegen Melanie Henke beim 3:2 gegen Melanie Imhof, mit dem sie einen Punkt für
ihre Mannschaft beisteuerte. Recht kurzen Prozess machte wenig später Sabine Fischer beim 11:9,
11:3, 11:5 mit Anja Walter. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte daraufhin
Jasmin George beim 11:9, 11:5, 11:9 mit Kathrin Herrmann. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Ronja Hoyer wehrte eine 1:0 Satzführung von Andrea
Fleischmann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Jasmin George gelang es,
Melanie Imhof im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Unterlauter II nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der TV 1863 Schwürbitz nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:4 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC 1957 Thann (TSV Unterlauter II) bzw. gegen den TTC 1957 Thann (TV
1863 Schwürbitz).

 Statistik:
 TSV Unterlauter II

Doppel: Henke / Fischer 1:0, George / Hoyer 0:1 
Einzel: M. Henke 2:0, S. Fischer 1:1, J. George 3:0, R. Hoyer 1:1 

 TV 1863 Schwürbitz
Doppel: Walter / Fleischmann 0:1, Imhof / Herrmann 1:0 
Einzel: M. Imhof 1:2, A. Walter 0:2, K. Herrmann 1:1, A. Fleischmann 0:2


